
14. Juli 2024

Verkehrsunfall mit Alkoholeinfluss führt
zu Fahrerermittlungen

Ein 59-jähriger Fahrer verursacht auf der A6, Richtung
Heilbronn, einen Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss.

Blutentnahme und Führerscheinentzug folgen. Schaden:
5000 Euro.

Verkehrssicherheit im Fokus: Alkohol am
Steuer

14.07.2024 Heilsbronn, A6, Ri Heilbronn.

Die Sicherheit im Straßenverkehr ist ein Thema, das uns alle
angeht. Am 14.07.2024 ereignete sich auf der A6, Fahrtrichtung
Heilbronn, ein Verkehrsunfall, der erneut die Gefahr von Alkohol
am Steuer verdeutlichte. Ein 59-jähriger Fahrer verlor gegen
01:00 Uhr die Kontrolle über sein Fahrzeug, geriet nach links
und kollidierte mit Warnbaken am Ende eines
Baustellenbereichs zwischen den Anschlussstellen Schwabach
und Neuendettelsau. 

Bei der anschließenden Kontrolle stellten die Beamten fest, dass
der Fahrer unter Alkoholeinfluss stand, mit einem Wert von etwa
0,5 Promille im Atem. Zur genauen Bestimmung wurde eine
Blutentnahme durchgeführt, während sein Führerschein
eingezogen wurde. Das Fahrzeug des Unfallverursachers war
nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Der
entstandene Sachschaden wird auf ca. 5000 Euro geschätzt,
glücklicherweise blieb der Fahrer unverletzt. 

Der Vorfall unterstreicht die Wichtigkeit von nüchternem Fahren,



um Unfälle und Gefährdungen im Straßenverkehr zu vermeiden.
Alkohol am Steuer bleibt eine der Hauptursachen für schwere
Verkehrsunfälle und fordert immer wieder Opfer. Die Gesetze
und Kontrollen sollen dazu beitragen, das Bewusstsein für die
Risiken zu schärfen und die Verkehrssicherheit zu verbessern. 

Weitere Themen zu Ihrer Information:

Verkehrssicherheit: Tipps für sicheres Fahren
Promillegrenzen im Straßenverkehr: Was ist erlaubt?
Alkoholprävention: Maßnahmen gegen
Alkoholmissbrauch
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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